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Wochenplan – Ausgewählte Verhandlungen in Strafsachen vor dem Landgericht Berlin I  
 
Dieser Wochenplan dient der Unterrichtung der Öffentlichkeit über die anstehenden Termine in Strafsachen beim Landgericht Berlin I. Nicht-öffentliche Strafverfahren gegen 

Jugendliche sowie sog. Sicherungsverfahren – also Verfahren, die sich gegen schuldunfähige oder vermindert schuldfähige Personen richten – werden nicht aufgelistet, Verfahren 

wegen Steuerhinterziehung nur, sofern Umsatz- und Gewerbesteuern betroffen sind (– bei Einkommenssteuern gilt i. d. R. das Steuergeheimnis).  

 

Der ersten Spalte („Art“) können Sie entnehmen, ob es sich um einen Verhandlungsauftakt („T“) oder einen Fortsetzungstermin handelt („FT“). Neu beginnende Verfahren sind 

zusätzlich grau hinterlegt und enthalten eine kurze Zusammenfassung des Verfahrensinhalts. 

 

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes werden die Vornamen der Angeklagten nicht aufgeführt, sämtliche Nachnamen sind gekürzt. 

 

Die Verhandlungen finden im Gebäude des Kriminalgerichts Moabit in der Turmstraße 91 in Berlin-Moabit statt. Die Buchstaben A, B, C und D bei den Sälen bezeichnen die 

Gebäudeteile. „A“ steht für Altbau, „B“ bis „D“ bezeichnen Gebäudeteile, die Sie ebenfalls über den Eingang in der Turmstraße 91 erreichen.  

 

Der Wochenplan ist nicht zur weiteren Veröffentlichung bestimmt. Eine vorherige Anmeldung zu Hauptverhandlungen als Zuschauer:in ist nicht möglich. Bitte richten Sie sich 

darauf ein, dass die Einlasskontrolle einige Zeit in Anspruch nimmt. Folgendes ist zu beachten: Der Einlass ist nur möglich mit einem amtlichen Lichtbildausweis. Das Dokument 

muss im Original vorgelegt werden. Im Gebäude des Kriminalgerichts gelten erhöhte Sicherheitsvorkehrungen. Bitte lassen Sie daher gefahrgeneigte Gegenstände wie Messer, 

Scheren, Glas- und Metallflaschen, Deos etc. zu Hause. Links vor dem Haupteingang gibt es eine begrenzte Anzahl an Schließfächern.  

 

Gruppen werden gebeten, sich vorab anzumelden. Die Hinweise dazu finden Sie unter dem Feld „Besucherinformationen“.  

 

Die Richtigkeit des Wochenplans kann nicht gewährleistet werden. Kurzfristige Änderungen und Terminsaufhebungen sind jederzeit möglich. 
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Montag, den 27. April 2026 

 

Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

T 09:30 A704 502 KLs 10/26 R. 

11.05.2026 

22.05.2026 

29.05.2026 

05.06.2026 

Vorbereitung einer schweren 

staatsgefährdenden Gewalttat, 

Terrorismusfinanzierung, Verbreiten von 

Propagandamitteln verfassungswidriger und 

terroristischer Organisationen, Verstoß gegen 

das Vereinsgesetz 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, spätestens im März 2025 die Absicht gefasst zu haben, im Namen der Terrororganisation „Islamischer 

Staat“ (IS) einen Anschlag in Berlin durchzuführen. In der Folge soll sich der Angeklagte auf Internetseiten und verschiedenen Onlineplattformen 

unter anderem Anleitungen für die Herstellung von Sprengstoff verschafft haben. Ferner habe er für die Umsetzung seines Anschlagsplans ein 

Stahlmesser erworben und in seiner Wohnung in Berlin-Neukölln Gaskartuschen, Zündmaterialien sowie weitere Bestandteile zur Herstellung einer 

Sprengvorrichtung verwahrt. Der Angeklagte habe geplant, mit dem Messer möglichst viele Menschen nichtmuslimischen Glaubens anzugreifen 

und sodann mittels eines Sprengstoffgürtels einen Selbstmordanschlag zu verüben. Zu einer Umsetzung des Plans sei es jedoch nicht gekommen. 

Darüber hinaus soll der Angeklagte zwischen März und Oktober 2025 in den sozialen Medien verschiedene Beiträge des IS veröffentlicht haben, 

in denen unter anderem zum bewaffneten Jihad aufgerufen werde.  

FT 09:30 B306 506 KLs 19/23 

G1. 

G2. 

G3. 

I. 

04.05.2026 
gefährliche Körperverletzung, 

Freiheitsberaubung, Bedrohung 

  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:00 A220 510 KLs 1/26 

Y1. 

Y2. 

C. 

Y3. 

29.04.2026 

unerlaubtes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln (z.T. in nicht geringer Menge, 

z.T. als Bande), Verstoß gegen das 

Konsumcannabisgesetz (z.T. als Beihilfe), 

Verstoß gegen das Waffengesetz 

FT 09:30 A700 521 Ks 4/25 M. 

27.05.2026 

29.05.2026 

bis: 

10.08.2026 

Mord 

FT 09:30 A701 523 KLs 24/25 A. 

11.05.2026 

13.05.2026 

26.05.2026 

29.05.2026 

Schwerer Raub, gefährliche Körperverletzung, 

schwerer räuberischer Diebstahl 

FT 13:30 A739 523 KLs 15/25 M. 
05.05.2026 

11.05.2026 

Verstoß gegen das Konsumcannabisgesetz (z.T. 

als Beihilfe), bandenmäßiges Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge (z.T. 

als Beihilfe), unerlaubte Einfuhr von 

Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge (z.T. 

als Bande) 

FT 09:30 A217 524 KLs 9/25 Ö. 29.04.2026 
Betrug, besonders schwere räuberische 

Erpressung 

FT 09:00 A806 525 KLs 6/26 

T. 

G. 

B. 

A. 

O. 

29.04.2026 

05.05.2026 

27.05.2026 
Verstoß gegen das Konsumcannabisgesetz 

 

 

  



Dienstag, den 28. April 2026 

 

Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:30 A739 515 KLs 26/25 A.  

bewaffnetes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge, 

Verstoß gegen das Konsumcannabisgesetz, 

Verstoß gegen das Neue-psychoaktive-Stoffe-

Gesetz 

FT 09:30 A618 517 KLs 22/25 

F1.  

P.  

G.  

S.  

F2.  

M.  

Be.  

I.  

E.  

B. 

05.05.2026 

07.05.2026 

bis: 

29.09.2026 

Verstoß gegen das Konsumcannabisgesetz (z.T. 

als Beihilfe) 

FT 09:30 A739 516 KLs 2/26 

C. 

M. A. 

K. 

08.05.2026 

11.05.2026 

bandenmäßiges unerlaubtes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge, 

unerlaubter Besitz von Betäubungsmitteln in 

nicht geringer Menge, unerlaubtes bewaffnetes 

Handeltreiben mit Betäubungsmitteln in nicht 

geringer Menge 

FT 09:30 A618 526 KLs 13/25 W. 
07.05.2026 

08.05.2026 

Vergewaltigung, sexueller Missbrauch von 

Schutzbefohlenen, sexueller Missbrauch von 

Jugendlichen 

  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

T 11:00 A504 530 Ks 1/26 
K. 

S. 

06.05.2026 

08.05.2026 

26.05.2026 

02.06.2026 

03.06.2026 

10.06.2026 

30.06.2026 

03.07.2026 

07.07.2026 

10.07.2026 

21.07.2026 

24.07.2026 

28.07.2026 

versuchter Mord, gefährliche Körperverletzung, 

versuchte Nötigung, Bedrohung, Fahren ohne 

Fahrerlaubnis, Verstoß gegen das Waffengesetz 

Den Angeklagten wird vorgeworfen, mit einem weiteren gesondert verfolgten Mittäter am 21. Oktober 2025 in einem Spätkauf in Berlin-Spandau 

zwei Männer bedroht zu haben. Hintergrund der Auseinandersetzung seien vermeintliche Geldschulden eines Bekannten der Geschädigten 

gewesen. Die Angeklagten und der Mittäter sollen die Geschädigten dabei aufgefordert haben, den Aufenthaltsort dieses Bekannten 

preiszugeben. Dieser Forderung seien die Geschädigten jedoch nicht nachgekommen. Am 22.Oktober 2025 sollen sich die Angeklagten und der 

Mittäter erneut mit den Geschädigten auf einem Parkplatz in Berlin-Schöneberg getroffen haben. Um den Bekannten der Geschädigten zu einer 

Zahlung seiner vermeintlichen Geldschulden zu bewegen, sollen die Angeklagten aus einem Fahrzeug heraus mehrere Schüsse auf einen der 

Geschädigten abgegeben haben. Hierdurch habe dieser einen Armdurchschuss sowie zwei Schussverletzungen im Oberkörperbereich erlitten. 

Nur aufgrund einer sofortigen Notoperation sei der Tod des Geschädigten verhindert worden.  

FT 09:30 A501 532 Ks 11/25 

C. 

M. 

Z. 

30.04.2026 

05.05.2026 

bis: 

04.06.2026 

Mord (z. T. als Anstiftung) 

FT 09:30 A537 533 KLs 7/26 

T1. 

H. 

T2. 

08.05.2026 

27.05.2026 
Diebstahl, Unterschlagung 



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:00 A504 537 KLs 25/24 
K. 

Y. 
30.04.2026 

räuberischer Diebstahl, gefährliche 

Körperverletzung, gewerbsmäßiger Diebstahl, 

Diebstahl mit Waffen u.a. 

FT 09:00 B219 539 KLs 34/25 jug K. 30.04.2026 
schwerer sexueller Missbrauch von Kindern, 

Verbreitung pornographischer Inhalte u.a.  

T 09:30 A700 547 KLs 7/26 K. 

06.05.2026 

08.05.2026 

20.05.2026 

21.05.2026 

26.05.2026 

29.05.2026 

03.06.2026 

05.06.2026 

schwere Brandstiftung 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 9. Juni 2025 in seinem Haftraum in der Justizvollzugsanstalt Moabit Kleidungsstücke und eine Matratze in 

Brand gesetzt zu haben. Das Feuer habe sodann auf den Fensterrahmen des Haftraumes übergegriffen. Infolge der Brandentwicklung sei ein 

Sachschaden von über 12.000,- Euro entstanden. 

  



Mittwoch, den 29. April 2026 

 

Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:30 A504 504 KLs 11/22 T. 

06.05.2026 

08.05.2026 

12.05.2026 

18.05.2026 

20.05.2026 

Vergewaltigung, Nötigung, Zuhälterei, 

Zwangsprostitution 

T 09:15 A736 505 KLs 9/26 jug D. 

08.05.2026 

20.05.2026 

27.05.2026 

03.06.2026 

04.06.2026 

Verstoß gegen das Betäubungsmittelgesetz, 

Verstoß gegen das Neue-psychoaktive-Stoffe-

Gesetz, Nötigung, vorsätzliche 

Körperverletzung, Verstoß gegen das 

Arzneimittelgesetz 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, im Zeitraum zwischen Januar 2024 und Juni 2025 drei minderjährige Jungen im Alter zwischen zwölf und 

fünfzehn Jahren unentgeltlich mit Betäubungsmitteln und anderen illegalen Substanzen versorgt zu haben. Der Angeklagte soll seinen 

Lebensunterhalt durch Diebstahlstaten finanziert und die Minderjährigen hierfür eingesetzt haben. Die Anklage listet insgesamt 68 Fälle auf. Die 

Übergaben hätten an verschiedenen Orten in Berlin, unter anderem am Zoologischen Garten und im Görlitzer Park, stattgefunden. Der 

Angeklagte habe die Minderjährigen teilweise unter Androhung von Gewalt zum sofortigen Konsum gezwungen. In einem Fall habe er einen der 

Jungen gezwungen, eine weit über der empfohlenen Tagesdosis liegende Menge Tramadol zu konsumieren.  

FT 13:00 A220 510 KLs 1/26 

Y1. 

Y2. 

C. 

Y3. 

 

unerlaubtes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln (z.T. in nicht geringer Menge, 

z.T. als Bande), Verstoß gegen das 

Konsumcannabisgesetz (z.T. als Beihilfe), 

Verstoß gegen das Waffengesetz 

FT 09:30 A736 512 KLs 6/26 F. 
04.05.2026 

11.05.2026 

bewaffnetes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln, Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge, 

unerlaubtes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln u.a. 

  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:30 A501 514 KLs 2/21 

N. 

D. 

H. 

M. 

P. 

30.04.2026 

06.05.2026 

bis: 

18.12.2026 

gewerbs- und bandenmäßiger Schmuggel, 

Urkundenfälschung, Bestechung, Anstiftung zur 

Falschbeurkundung im Amt 

FT 09:30 A537 524 KLs 9/25 Ö.  
Betrug, besonders schwere räuberische 

Erpressung 

FT 09:00 A806 525 KLs 6/26 

T. 

G. 

B. 

A. 

O. 

05.05.2026 

27.05.2026 
Verstoß gegen das Konsumcannabisgesetz 

FT 09:30 A537 533 KLs 26/25 W. 07.05.2026 
schwere räuberische Erpressung, gefährliche 

Körperverletzung 

T 09:30 A820 536 KLs 13/25 A. 
06.05.2026 

20.05.2026 

22.05.2026 
gefährliche Körperverletzung 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 12. Januar 2024 eine Nachbarin im Treppenhaus eines Wohnhauses in Berlin-Lichtenberg angegriffen 

und verletzt zu haben. Die Sache war zunächst am Amtsgericht anhängig. Mittlerweile hat das Landgericht das Verfahren übernommen, da eine 

Unterbringung des Angeklagten in einem psychiatrischen Krankenhaus in Betracht komme. Eine Unterbringung kann von Gesetzes wegen nur 

durch eine große Strafkammer des Landgerichts angeordnet werden.  

FT 09:30 A500 538 KLs 19/25 T.  Betrug 

  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:30 A817 542 KLs 3/26 
Y. 

S. 

04.05.2026 

06.05.2026 

bis: 

10.06.2026 

gewerbsmäßiger Bandenbetrug (z. T. als 

Versuch), schwerer Bandendiebstahl, 

Amtsanmaßung 

T 09:30 A701 548 KLs 23/25 A. 

06.05.2026 

13.05.2026 

20.05.2026 

03.06.2026 

Vergewaltigung, gefährliche Körperverletzung, 

sexueller Missbrauch von Jugendlichen 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 30. März 2020 drei junge Frauen im Alter zwischen sechszehn und achtzehn Jahren in seiner Wohnung in 

Berlin sexuell missbraucht zu haben. An der Tat sei ein gesondert verfolgter Mittäter beteiligt gewesen. Die Täter hätten den drogenabhängigen 

Frauen kostenlos Betäubungsmittel überlassen und sie anschließend vergewaltigt.  

 

  



Donnerstag, den 30. April 2026 

 

Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:15 B219 508 KLs 11/26 jug S. 12.05.2026 
schwere Brandstiftung, Brandstiftung (z. T. als 

Versuch) Sachbeschädigung 

FT 09:30 A220 514 KLs 2/21 

N. 

D. 

H. 

M. 

P. 

06.05.2026 

08.05.2026 

bis: 

18.12.2026 

gewerbs- und bandenmäßiger Schmuggel, 

Urkundenfälschung, Bestechung, Anstiftung zur 

Falschbeurkundung im Amt 

FT 09:30 A820 519 KLs 3/22 
T1. 

T2. 

06.05.2026 

28.05.2026 

29.05.2026 

04.06.2026 

05.06.2026 

Vorenthalten und Veruntreuen von 

Arbeitsentgelt, Steuerhinterziehung 

FT 09:30 A704 526 OWi LG 1/20  
06.05.2026 

26.05.2026 
Bußgeldverfahren 

FT 09:00 A217 529 Ks 3/25 A. 

04.05.2026 

13.05.2026 

01.06.2026 

03.06.2026 

versuchter Mord, gefährliche Körperverletzung 

T 09:30 A220 531 KLs 7/26 B. 11.05.2026 Verstoß gegen das Konsumcannabisgesetz 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, zwischen März und Mai 2020 im Berliner Stadtgebiet in insgesamt sechs Fällen mit großen Mengen 

Cannabis, teilweise im dreistelligen Kilogrammbereich, gehandelt zu haben. Für seine Handelsgeschäfte soll der Angeklagte kryptierte Telefone 

des Kommunikationsdienstleisters EncroChat verwendet haben. Die Staatsanwaltschaft hat die Einziehung von Taterträgen in Höhe von rund 

400.000,- Euro beantragt.  

  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:30 A501 532 Ks 11/25 

C. 

M. 

Z. 

05.05.2026 

07.05.2026 

bis: 

04.06.2026 

Mord (z. T. als Anstiftung) 

FT 11:00 A504 537 KLs 25/24 
K. 

Y. 
 

räuberischer Diebstahl, gefährliche 

Körperverletzung, gewerbsmäßiger Diebstahl, 

Diebstahl mit Waffen u.a. 

FT 09:00 B218 539 KLs 34/25 jug K.  
schwerer sexueller Missbrauch von Kindern, 

Verbreitung pornographischer Inhalte u.a.  

T 09:15 A537 543 KLs 2/26 B. 
12.05.2026 

19.05.2026 
Diebstahl, Wohnungseinbruchsdiebstahl (z.T. als 

Versuch) 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, in der Zeit zwischen August 2024 und Juni 2025 mehrere Einbrüche in Wohnungen, Restaurants und 

Geschäftsräume verübt zu haben und dabei rund 24.000,- Euro Bargeld sowie Wertgegenstände, darunter Schmuck und elektronische 

Gegenstände, im Wert von rund 7.500,- Euro erbeutet zu haben. Die Einbrüche sollen sich in den Stadtteilen Lichtenberg, Reinickendorf und 

Moabit ereignet haben. In einem Fall sei er zudem in eine Grundschule in Berlin-Lankwitz eingebrochen und habe aus einem Mitarbeiterbüro 

einen Rucksack entwendet.  

  



Freitag, den 1. Mai 2026 

 

 

 

Feiertag 
 

 

 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit in Berlin finden Sie unter 

https://www.berlin.de/gerichte/kammergericht/das-gericht/datenschutz-rechtsprechung-und-verwaltung/artikel.718464.php. Falls Sie nicht über einen Internetzugang 

verfügen, senden wir Ihnen unsere Datenschutzerklärungen postalisch zu. 

https://www.berlin.de/gerichte/kammergericht/das-gericht/datenschutz-rechtsprechung-und-verwaltung/artikel.718464.php

